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?ritte 3htl)tilitng. >

]. ß'ebeutu'ng Der Ebenfmäler Deß Qlltertbumé

für Die ©efcbicbta

Qen oben bargefteilten Zhatfachen 5nfolge förmen wir au8 Den

?I[terthümern uni) ©rabhügrin unö eine mit fIarere äBorftellung

von Der 23eoölfernng nnb @nlturentroicfelung nnfereö SBaterianbeä

in Der %or5ett, niet aus? ben unfrchern unb unoo[tftttnbigen fchriftz

lichen €)?achrichten , biibem SDiefeö tritt am beften in einer flüge;

meinen 11eberftcht über Die 2Iuäbeute hervor, weiche Die 58etrachtnng

ber alterthümlichen ®enfmä[er, wie wir annehmen miiffen , fchon

ber ©efchichte gewährt hat.

_ \ Sn ber alferäiteften 3eit, in Dem fogenannten C'5teinalter,

niet SDänemarf ein rauheé unb bicht bemalbeteé 2anb mar, wohnte

hier ein 58olf, ba6 vornehmlich [iingé ben fiüften ftch oerbreitet

hatte, nnb auf einer fehr nie‘ortgen Stufe ber @nitnr ftanb. über

®ebrauch Der ä)Jietaile mar noch nnbefannt, nnb ané Dem ®rnnbe

ronrben alle ©eräthe anä Stein , finod)m ober .ßoI5 berfertigt.

9)iit foir‘hem QBertgeng fonnten bie @inroohner nieht fonberlich be6

9Icferbaneé fnh befleifiigen; Dagegen machten Sagt) un‘o %ifcherei

ihre bornehmften @rtoerbéqueilen anä. Burn %ifchfang in ben

Strömen uni) im 9Jieere gebrauchten fie %ingeln , @arpunen mtb

2angen arte? %euerftein; außerbem hatten fie .Qühne bon auégehöhiten

%aumfti'tmmen. Qiuf ber Sagt) führten fie nicht aIIein 23ogen uni)

‘Bfet'le mit fich, fonbern auch 2an5en unb 3agbmeffer , um beffer

Die großen $hiere, beren &jäute ihnen 311 fileibern bienten, eriegen

g_u tönnen. Shre %ohnungen waren mahrfcheinh'ch aué Steinen,

.Sjolgfti'tmmen unb @rbe gemacht; Denn felbft ihre flobten begruben

fie mit oteIer ©orgfait in Rammern, bie aué großen, an Der ein;

\oiirt8 gefehrten Seite platten ®teinen aufgeführt waren.

311 Denn nächften 3eitraum, ober im $ron5ealter, war

eine größere @uitur in8 2anb eingebrnngen, unb baburrh rourben

alle %erhi'tttniffe böiltg beränbert. 53ie @inmohner waren jet;5t im

SBefiß meter 9)ietaiie: ber 23ronge un?) bei? ®olbeß; fie hatten
71v
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gemebte 3euge unD hiibfch verarbeitete @ef'chmeibe, £Baffen, Gehiibe,

Jjelme unD Quren, Die in Der 5Regei mit eigenthiimlichen %ergierum

gen, befonberö ®piralvergierungen‚ gefehmücft waren. %rongerne

@eräthe verbrängten Die alten fteinernen, unD fo mußten auch

SagD unD 8i1'cherei Dem beginnenben Qicferbau meirhen. ®ie %äli

Der murDen nach unD nach im Snnern De6 2anDee3 au8gerottet, ie

nachDem Der 2Icferbau fid) weiter auäbreitete unD Die ßolfémenge

gunahm. 53Der 23erfehr mit anDern 2änbern murDe theil6 Durch

firiege'tgiige, theil6 Durch JjanDel eröffnet, unD Die Schifffahrt befam

jet}t erft einige 23eDeutung , als? Die ©chifie größer unb auf befiere

2(rt, alt! Die einfarhen 8ahrgeuge von außgehöhlten $aumftdmmen,

gebaut murDen. 311 Diefer Seit verbrannte man Die Qeichname

Der $then, unb beftattete Die übriggebliebenen Rnochent'tücfe in

sllfchenfriigen, Heinen ©teinfiy'ten ober unter ©teinhanfen in 3ufam;

mengefahrenen großen @rDhügeln.

(Snbiich, aber, wie e6 {rheint‚ erft gegen Daß achte Sahrhum

Dert, trat Daß Dritte 2Utefober Daß @ifenaiter ine? Reben.

93?it ihm famen 5mei bie3her unbefannte ober unbenugte 9)tetafle,

nämlich @ifen unb €iiber , hier in ®iinemarf in @ebraueh. 9HIe

ichneibenben @eräthe unD £Baffen murDen 1th aus (Sifen anftatt

au6 23ron5e Derfertigt, unb außerbem riicf|ichtlieh Der %orm unD

Der Q3er5ierungen gängiich DeränDert. lieberhaupt machte ein gang

neuer ®efehmaef fich in Diefem 3eitraum geltenb , welcheä eine

natürliche %olge Davon mar, Daß Die 93erbinbungen De6 9?orDené

mit anbern‘ßänberu eine größere 2Iuöbehnung erhalten hatten; Denn

Dabnrch murDen viele frembe Sachen hergebracht, Die fpäter von

inlänDifchen (“Schmieben nachgeahmt murDen. (Segen then mtb

€iiben hatten Die 9?orbliinber Dornehmiid) .ijanbeläverbinbungen

mit Dem oftrömifehen €Reich, Den Nubern am faäpit'ehen 9J?eere‚

äRußlanb unD Den Rüfteirliinbern Der 9fty'ee; Den größten @influß

aber auf Die (Sntmicfeiung Der (Suitur De6 E)iorbené hatten Dvd)

Die häufigen äßifingßgiige Der €)iorblänber nach Dem 2[benblanbe:

Gngianb unD 8ranfreieh. ®aher mögen uielleidyt Die gemöhniirhen

3ierathen De6 (Sifenalterei‚ ftmmetrifehe äßinbungen unD 9irabeffen,

ihren llrfprnng gehabt haben, unD von Da wurben große 5Reichthüe

mer nuD' mancher Reim an merbenben nüßliehen ($inrid)tungtn
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heimgebracht. ®er Qlcierbau machte laurn fonberliche %ortfchritte

in ©änemarf in Diefer friegeriichenßeit , inbem Daß %nlf forte

wührenb entweber auf QBifingégügen ober im 8anDe felbft gegen

@infiilie bon %remDen fämpfte. (Es? it't fogar wahrfcheinlid„ Daß

Der Sinn für 91cferbau unD ähnliche friebliche @efchiifte 511 eben

Der 3eit, alé Die €ee5iige fowohl 8inhm alö bollauf bon SBeute

einbrachten, (ich verlieren wiirbe. ©ie SBegrtibnifilitten wnrben ietg‚t

etwa6 anberer %lrt, ale? im 23rongealter. {Die 2eichen begrub man

meiftenä unberbrannt, entweber in großen Jjügeln ober in natür:

lichen ©anbbänfen nebft vielen prächtigen unb fot'tbaren Sachen.

SDerfiläifing wurbe in {einem ®chifi beftattet, nnb Der ®elb befam
oft fein Qieblingébferb mit in6 @)rab.

53iefe @intheilung Der äßor5eit EDänemarf6 in Drei 2Hter

ift eingig unb allein auf Die iibereinftimmenben 3eugnifi'e Der 2llfl

terthiimer unD ®rabhügel gegriinbet; Denn Die alten Sagen erwäly

nen nicht einmal, DaB hier ehebem ein 3eitraum geweien fei, in

Dem 233affen unb ichneibenbe 65eriithe, aué 932angel an @ifen, auö

‘öronge verarbeitet wurDen wären. Sum 52heil Deßhalb behaupten

auch ?Biele, Der eben erwähnten @intheilung in Drei 9llter Dürfe

burrhaué feine %ebeutung ober ®laubwiirbigfeit beigelegt werben,

inbem namentlich Die ©achen anä Diefen 3eitaltern, Die wir Der Riirge

halber @iienfachen, 58rongeiachen unb @teiniachen nennen wollen,

{ehr gut von einer unb Derfelben 3eit, aber Don Derfehiebenen

@!afl'en, herrühren fönnten. 60 nehmen @inige an, Die %rnngu

fachen , Die fich Durch ihre fchöne %erarbeitnng auégeichnen, feiert

von Den reichften 2enten gebraucht werben, Dagegen Die @iieniadhen

Den minber %egüterten unb Die ©teinfachen Den 2lrmen gehört hät;

ten. ®iefe (Sinwenbung iit ieDoch fchmerlich aufäßahri®einlichieit

uber auf hinlängliche fienntnié Der 5)enfmtiler Der? Qllterthumö ge;

baut. ®efet5t nämlich, Die %ron5efachen hätten Den reichften 2enten

gehört, wie ift eés Darm Denfbar, Dat; feine reichen 2eute fich in

Dem eigentlichen Gehweben unD €)?orwegen, wo ja befanntlich feine

28rongefachen angetrofl'en werben, gefunDen hätten? @"6 nt auch

nur wenig wahrfcheinlirh, Daß reiche Qeute Das minDer gnte9)?etall,

23ronge, 5u ©ertithen unb %afien bennt5t haben, inbeß Die Huber:

mögenbenichon Das befiere €llietall, Daß @?iien, hatten. 2luéerbem trifit
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man weit weniger floftbarfeiten unD befonberä weit weniger große

gleene @efchmeibe bei Den 23rongefarhen, ale! bei Den (Eifenfachen;

bei Den 23rongefarhen ftnb noch nie filberne ©efehmeibe, fufifrhe

oDer oftrömifche 9)?iin5en‚ wie bei Den @ifenfaehen, gefunben werben.

Eliimmt man nun gar an , Die @ifenfachen feien Der 5)ieichen unD

Die %ron5efarhen Der minDer $egiiterten (Eigenthnm gewefen, fo

bleibt es Dennoch gleich unwahrfrheinlirh; Denn in Dem 8a[le wäre

faft fein ein3iger unbermögenDer 9)?ann in gang ®chweDen unD

9iorwegen gewefen. fiBaé auch Die 8teinfachen ober Die ©eriitbe

Der vermeintlich 9Irmen betrifft, fo ift wohl 311 merfen , Daß Diefe

gemeinigliah in Rammern Der ®teingriiber uni) in 8ettenfiuben auf;

gegraben werben. 2illein Die Steingriiber unD 8ettenfiuben finb

weit größere unD weit prächtigere ®rabmäler , alö Die .ijügel , Die

23rongefachen enthalten; man müßte alfo fchliefien, Die $Reichen feiert

in einem @rDhügel, Der über einen unbebeutenDen Steinhaufen auf;

gefchüttet wäre, Die ?lrmen Dagegen in ©teiniammern, Die oft Durch

ihre ®röße uni) ihren forgfältigen %au Die 23erwunberung Der ießigen

3eit erregen, beigefth werben. CDiefeß ift natürlich völlig um '

glaublich. @ehörten ferner Die 23rvnge: unit (Sifenfachen einer uni)

Derfelben Seit, fo würbe Dennod; höihft wahrfcheinlieh fein, Dafi fie

ungefähr in Demfelben ©efchmaci verarbeitet wären ober Daß Die

{formen unD 3ierathen wenigfienö eine entfernte innere liebereinz

ftimmung hätten, felbft wenn Daß EUietall berfrhieDen wäre. Qlllein

Die 23ron5efachen Dermthen Durch 8orm‚ 3ierathen unD %erarbeb

tung im ©an3en genommen einen gang anDern @efchmarf, alä Den

in Den (Sifenfachen früh anßprägenben. {fall8 enDlich Die Derfrhiß

Denen 2lrten bon 9Ilterthr'imern gleirh3eitig wären, fo müßte man

ebenfailö erwarten, Daß unfere ®rabhügel, Die Dann auch als

glei®5eitig betrachtet werDen müßten, in Der .ijauptfad,e‚ unb 3unächfi

rücffirbtlirh Der eigentlichen 25egrr‘ibnifäfitten, eine gewiffe criennbare

91ehnlichieit mit einanDer haben würben. 9)?ittlerweile wiffen mir,

Dat} Die großen €teingräber unD 3ettenftuben 6teinfachen unD un:

Derbrannte Qeirhen einfrhliefien, Daß Die Jjügel, Die $rvngefachen nebft

Derbrannien Qeichen bergen, eine gang anbere (Einrichtung haben,

unb Daß 9iigel mit (Sifenfarhen im QBefentlirhen von Den übrigen

{Bügeln verid7iebm (mb. 33a fid) nun gar nicht annehmen läßt,
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Daß im s21tterthnm eine fo fcharfe 5Ir‘ennung Der Drei (Elafi'en Der

€)teirhen , Der llnoermögenben unb Der %Irmen ftch gefunben hätte,

Daß ieDe (Slaffe befonDere $egrtibnißiitten unD Daneben %affen‚

®eriithe uni) @efchmeiDe, Die fowohl in Der %orm als im €toff

Don Denen Der anDern (Slaffen grunDberfclfieDenwären, gehabt haben

follte, fo muß folglich alé unsweifelhaft betraöhtet werDen , Daß Die

oftgenannte @intheilung Der 2llterthi'nner unD ®rabhügel in Drei

”älter nicht nur auf flBahrfdwinlichfeit, fonbern auf 5uberliiffige

Zhatfachen unD im ©an3en genommen auf eine feftere ©runDlage

gebaut tft, al6 man hoffen lbnnte, wo Don einer Seit Die 5ReDe tft,

Die Den guberlüffigen gefchichtlichen 92aöhrichten borauäliegt. %in

tragen Daher fein %eDenfen, 3ur llnterfuchung Der iSrage 311 fchrei;

ten, ob ee? nur ein ‘Bolfßftamm gewefen fei, Der im s2llterthum fich

hier ftufenweife Durch Drei 2llter hinDurch entwicfelte, ober ob mehe

tere ®ttimrne'oorr Seit 511 Seit inä 2anD eingebrungen feiert unD

Die DerfchieDenen sl3eriinDerungen Der @ultur bewirlt haben.

Sie (Srfahrung hat gelehrt, DaB 23egräbnitäfttten un'D wa8

Dahin gehört etwaä feiert, Daß %olfe3ftämme auf einer nieDrigen

@tufe Der («Sultur am meiften achten unD bewahren, uni) erft Dann

aufgeben, wenn fie, nachbem fie von miichtigern 8remben unteriocht

worDen , mit Demfelben ihre 9lationalitt'tt aufgegeben ober aufgehört

haben ein felbftftäerigee3 %olf 511 fein. Snt©teinalter unD %)ronge1

alter waren Die 93egriibnififttten uni) @)rabhügel Durchaue3 Derffhiw

Den; wir finD Demnach auch berechtigt 3u behaupten, Der 230If54

ftamm, Der im %rongealter ®iinemarf bewohnte, fei ein anDerer

gewefen, als? Der, Der im ®teinalter gut %ebölferung De6 2anDeä

Den ®runD legte. YDiefeä geigen Die %llterthümer auch Deutlich,

inDem {ich fein ftufenweifer llebergang Don Den einfachen ®erüthen

unD äl3affen Don @tein 511 Den hübfch verarbeiteten @eräthen nnD

933afieu Don 58ronge finbet. ®agegen tft ee? nicht auägemacht,

DaB Daß %oll im (Sifenalter auch ein Dritter Stamm fein follte,

Derfptitereingmanbert wäre, ale? Die @intbohner De3 23ron3ealterö;

Denn freilich fin?) Die ‘lllterthümer uni) @)rabhi'tgel Diefer beiDen

sälter feineäwegä Derfelben %lrt, Der llnterfchieb tft ieDoch lange

nicht fo fcharf ober fo herbortretenb, Daß wir auf Denfelben Den

Schluß Don gwei oerfchiebenen sBolfeäftämmen bauen Diirften. (Eine
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mehr entwirfelte @nltur, unb insbefonbere eine lebenbigere %erbim

bung mit anbern 2ä11bern‚ möchte wohl in einer iiingern EBeriobe

beé Jjeibenthumä eine merfliche EBeränberung fowohl bee? ©efehmaef6

alé ber ßegräbnififitten hervorrufen fönnen. 53a6 .Sjöchfte, maß

man fiir ben %lngenblicf wirb fagen‚ Eönnen‚ ift, bafi fDiinemarl' im

(€ifenalter Durch wieberholte- fleinere' @inrvanberungen au6 ben

benachbarten 2i'inbern möQlich'erweife neue 58eftanbtheile feiner $ee

völferung empfangen hat. 3nbem alfb bie CDenfmäler äoigen, bafi

im 2llterthnme 3wei verf®iebeneääölferftümme in ®änemarf gewohnt

haben, fo»miiffen wir in ben älteften gefehiehtlichen 92achrirhten 2lufr

flärung »bariiber fuchen , an welchen %ölierraeen jene Stämme 5115

niichft müßten gerechnet werben fönnen.

?Ilß einige ber erften (Einwohner (Europaé nennt bie ®efd7iehte

bie 8innen unb Relten. ß)ie 8innen, ober 2apvrn, wie fie heut

gu“$age genannt werben, wohnen ießt horh nad) bem$iorben hin:

auf, ehebein aber erftrecften fie fid) weiter fübwärte's, wenigftenß

über ben größten Sheil von ©chwebm unb 9iorwegen, unb, nach

ber 9)?einnng %ieler, über noch mehr 8änber, aus welchen fie bnrch

fpüter eingewanberte %ölferfihnften vertrieben wnrben. ®ie lieber:

refte ber Reiten finb ebenfallß je5t innerhalb fehr enger @)rengen

in (Englanbfunb ("5chottlanb 5'uriirfgebrängt, wogegen fie im ‘Zilters

thnm ba6 märhtigfte unb verbreitetfte %olf im abenblünbifihen (Saw

rova waren. Sie @efelfichfltöforfcher haben baher bi8ießt angenom=

men, ba8 %innen unb £elten in ber älteften Beil im ‘Jiorben an

einanber grengten unb bafi fie hier bie frühefte %evölfernng ber

Qänber bilbeten. _

®emnach möchte man natürlich gunärhfi glauben, bie (Ein;

wohner ®änema‘rfö im €teinalter feien entweber

{Sinnen ober Relten gemefen. Q}on ben 8innen er5ählt

ber befannte römifrhe €chriftfieller Iacitnä, ber im erften Sahv

hunbert nach ber ®eburt (Shrifti lebte, „fie wären erfiannlieh

wilb unb arm. Sie hätten weber sIi3affen nod; *Bferbe ober

Jääufer. -@ie äfien ch'iuter, fleibeten fiel) in Thierhäute, unb bez

reiteten ihr finger auf Der bloßen (Erbe. Sie vertrauten allein ihren

‘Bfeilen, benen fie, wegen 9)?angel an @ifen, eine fnöeherne ©viße

gäben. Gelbft ihre Rinber hätten feine 3uflurhtöftätte gegen lin:
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gewitter unb Stegengr'iffe; fie wiirben bloß mit gefloehtenen 3wei;

gen bebecft.” ©iefe €rhilberung Der 2ebenöart Der 8innen ftimmt

wefentlieh auch mit anbern alten 58erichten überein. 933eil nun

Die ©inwohner ®änemarlß im 6teinalter feine 9Jtetalle fannten

unb 3ngleid) bon Sagb unb 8ifcherei lebten, fo ift Die 9fiet'nung

oft geäußert worben, jene früheften $ewohner ®ünemarle'i feien

%inneir gewefen, unb fonarh alle €teingre‘iber, Settenftuben unb Die.

fteinernen S2Ilterthiimer ®enliniiler biefer uralten finnifehen %eoblfw

rung. 2llä ferneren @runb beruft man ftch Darauf, Daß biefelbe

%lrt fteinerner ®eräthe in Den Drei nor-Difehen €Reichen aufgegraben

wirbt folglich ift Der 2Rorben urfpriinglich von einem Stamm

bewohnt gewefen, aber welches anbcre %olf follte e6 wohl fein, alé

Die 8innen, Die wifientlich bon ben älteften Seiten her in ®chweben

unb 9Eorwegen gewohnt haben? (&in folcher Schluß ift inbeffen

nicht 5noerliifiig. 9Jian Darf offenbar Dabnreh, Daß in Schweben,

92orwegen unb S)änemarf allerhanb ®eräthe von Stein aufgegrw

ben werben, Die unter ftch Die größte %lehnlirhfeit haben, nicht für

berechtigt angefehen werben, barau6 abgnleiten , Daß iene ®eräthe

von Demfelben %olle benut3t worben wären. ®enn Da man eben:

falls auf Sapan, in 2lmerica, auf Den ®iibfeeinfeln unb anberwiirtö

gang ähnliche fteinerne ©eriithe antrifft, fo müßte man nothwenbig

'annehmen, Daß 3weige Deffelben ©tammeé, Der in Der ülteften Seit

unfern €Rorben bewohnte, aueh bié in Diefe @egenben freh erftreeft

hätten. ‘Die 2llterthiimer Binnen nur 5eigen, Daß Die €Bblferfchaften,

Die gleiehartige ®eräthe von €tein benutsten , etwa auf Derfelben

(“Stufe Der @ultur geftanbert haben; foll eine größere ä’luöbeute für

Die ®efchichte gewonnen werben, fo niüffm %orm unb 3nhalt

Der @räber ober Der feftftehenben 5)enfrnäler wefentlieh mit in Die

23etrachtung ge5ogen werben. &? tft aber eine auégemachte Sache,

Daß Die eigenthiimlichen ®räber unb Seitenftuben b€6 ©teinalterö

weber iemalö im nörblichen ©rhweben unb 9?orioegen, wo Doch

11eberrefte Der %innen bi6 5ur hiftorifchen 8eit firh erhielten, noch

in Den 8änbern, Die noch bon finnifrhen %ölferfchaften bewohnt

werben, gefnnben worben finD. SDie %erhältniffe ftnb hier ga115

anberé. CDie @inwohner beä ®teinalterä fönnen fo nicht {firmen

gewefen fein, Die allmählig Durch anbere %ölferftiirnme gegen ben
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Werben hinauf geDriingtmurben; Denn es ift Durchauß unglaublich,

Daß fie auf einem 5Riicfguge , Der eben angeftelit wurDe, Damit fie

ihre 6elbftftänbigfeit behaupteten, plb'glich ihre“ alte 58eftattung&

meife unD ihre von Den Q3ätern ererbten ®ebriiuch'e gän3lich hätten

Deränbern fbilen. 11eberbieß gegen fie fich tiefer in flanDfirecfen

hinein, Die mit ®ranitfelfen nnD Infen €teinblöcfen angefülltmaren,

fo Daß e6 hier fogar leichter fiir fie gemefen wäre ®teingräber unb

3ettenftuben gu bauen, als in ®iinemarf. ®ie %innen fcheinen im

®an3en genommen fich feine CDenfmäler ihre6 2lufenthaltä in Den

fiiblichen ©egenben Der fcanbinabifchen @albinfel hinterlaffen gu

haben; fie waren 5unc'ichfi ein umhermanbernbeä %olf, Das feine

orbentlirhen feften äßohnungen hatte, unD Daß Demnach leicht fpurg

[06 an?» einer (Segen?) berfchminben fonnte, fobalD Diefelbe nicht

länger im ®tanbe war ihnen ihre äiahrnng 5u gemähren. ®ie

(&inmohner De6 ®teinalterß Dagegen werben ohne 3meifel auf einer

etmaä höhern @tnfe Der (Sultur, al8 Die alten %innen, gefianben

haben. Sie müffen menigften8 fefte %nhnnngen gehabt haben,

fonft hätten fie fchmerlich Die merfmürbigen 6teingräber unD Set;

tenfiuben aufgeführt , Die von einer nicht geringen Rraft unD einer

bebeutenben Qiuébauer 5eugen. (% ift Darum wohl möglich, Daß

einft vor Sahrtaufenben ein mit Den is’innen DerivanDtcr 9?0maben=

ftamm in ®iinemarf hat herumftreifen fönnen, welches? ebenfb wenig}

fich liingnen alä bemeifen läßt, fobiel leuchtet jeboch ein, Daß Die

@inmvhner CDiinemarfß im ©teinalter nicht Die Ein;

nen gemefen, Deren 9?achfornmen Die ießigen 2ap:

pen f inD.

311 Diefer 11eber3eugung haben anDere Schriftftefler entwicfelt,

Daß Die 8innen Die @)rnnbbevölferung nur in ®dnveben unD ä)iore

wegen gebilbet hätten, Daß aber Die Stehen Die älteften (Sinmoh:

ner ®iinemarfö gemefen wären. ®iefe6 Diirfte beim erften ?Inblirf

Dieleäßahrf®einlichfeit an fich tragen, inDem befannilich Die (Siriiber

uni) ?llterthiimer Der? €teinalteré in Den fiüftenftrecien De6 gungen

abenbliinbifrhen (Surepa, alfo in Nubern Dorfommen‚ mo gerabe

Die Reiten bon uralter Seit her gewohnt haben. 3n Diefen 2äi17

Dem aber giebt e6 ebenfaliö @rabhiigel, Die mit unfern .gjügeln

une; Dem $ronsealter große liebereinftimmung haben; man mürbe
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alfo mit gleichem €)iecht behaupten fönnen, fvlche Jjügel rührten von

Den Reiten her, weil fie in 2änbern fich finben, Die erweiélieh im

2llterthum Don fielten bewohnt waren. 21118 ben ©räbern Darf

nian fonad) in Diefer 5Rücffirht nicht6 fchliefien wollen. 9Iufierbem

3eirhneten firh Die fielten , allen gefrhichtlichen 9iachrirhten gufolge,

Durrh eine 3iemlich frühe (Sultnr auö; fie hatten %afien nn!) (Sie:

frhtneibe bon s))?etail; e6 fanben firh nrbentliche ©täbte in ihren

2änbern, ia man hat gar gefunben, Daß fie in gewiffen @egenben

s)'Jiiin3en geprägt haben 3nbern fie Dabei Die 2eirhen Der übten

berbrann—ten, fo wirb Sebermann leicht einfehen, Daß Die Relten

ein gang anbereä fläolf gewefen finb, als? Die @inwohner im Stein;

alter, Die Die 2eichen unberbrannt befiatteten, unb Die bloß einfache

®eräthfrhaft&t bon ®tein unD Rnochen hatten. & ließe fich ja

wohl Denlen , Die Reiten hätten urfpriinglich auf einer ebenfo nie;

Drigen Stufe Der @ultur gefianben , nach unb nach aber hätten fie

9)ietalle unD baburch @elegenheit 511 größerer %ltébilbung erhalten.

inebei muß ieboch erinnert werben, Daß Die Reiten 3u Der Seit,

wo fie guerft in Der @efchichte genannt werben, fich von 3talien

au6 Durch Daß abenblänbifche @uropa (ober ®allien) bi6 nach (Enge

lanD (%ritannien) auöbehnten. 60 hatten fie freilich ungefähr Die

2änber inne, in welchen firh Die @teingräber finben. ®amalö

aber waren fie fchon Durch Deutfrhe ®tämme gegen QBeften gebrängt

werben; vorher hatten fie, fobiel fich mit ä]3ahrfcheinlichfeit muth:

mafien läßt, eine weit größere 91uäbehnnng über Daß gegenwärtige

®eutfchlanb gehabt, befonberä über Den mittlern unD füblirhen

iheil Deffelben , in welchen ®egenben Die characteriftifchen Stein;

gräber mit unberbrannten 2eichen, ©eräthen au6 %euerftein unb

$ernfieinfchmurf biäher nicht gefunben werben finb. %ären Diefe

©räber Die ältefien feltifchen @räber , fo müßte man erwarten

fie bornehmlich in Den von Den flelten guerft bewohnten 2änbern

an5utreffen.

2lller %ahrfcheinlichfeit nach müffen wir Dagegen annehmen,

bWenige %olf, weleheä im 6teinalter ®änemart bee
mahnte, unb Daß, Den 3eugniffen Der Qilterthumébenfmäler 3u:

folge, fiel) über Die Rüfien bon SJiorbbeutfchlanb unb Dem abenb;
länbifchen @uropa fowie bon («inglanb unb 3rlanb erfirecfte,
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fei auch nichtleltifcher Jäerfunft, fonbern gehöre bielmehr ei:

nem ältern noch unbefannten ©tdmm-e, Der im 2aufe Der

Seiten Durch Die @inwanberungen mächtigerer %ölfer su ®runbe

gegangen fei, ohne anDere ®enfmäler 511 ‚hinterlafl'en', al6 Die großen

6teinfammern, in Denen fie ihre lebten beifehten, unD Die ®eräthz

fehaften, biebureh ihre %eichafienheit vor Der &?ernichtung gefuhert

waren. Sie ®efchichte hat uné faum Das 2lnbenfen aller Der

%ölferichaften erhalten, Die vom 2lnfang an (Suropa bewohnt haben,

eä ift Darum ein eitler 933ahn , wenn man annimmt, %ölferflämrne

feiert unbeftreitbar Die älteften , weil fie Die erfien finD, Die in Den

wenigen unD ‚zum Iheil unfrchern fehriftlichen 9?aehrichten erwähnt

werben. 3nDefi'en giebt ee? Doch einen 233eg , auf Dem wir wahr;

fcheinlieh mit Der 3eit auch Darüber Rnnbe erlangen werben, au

welcher 9)2enichenraee Die eriten $ewohmr unfere6 %aterlanbeö

gehört haben. {Durch Huterfuthung unD 58ergleicl)ung von @eripe

pen von Den Derichiebenen SBöllerfchaften unD ®egenbeir Dee? Gebe

ballä hat man in (Srfahrung gebracht, Daß Die berichiebenen s))?ene

fehenraeen in Der %orm Der ©erippe merfwiirbige ä!erfehieDenheiten

Darbieten, unD Def; Dieie in Der @eftaltnng Der €chäbel am ftr’irfa

{ten herbertreten. *)Jtehrere ®elehrte haben Daher auch angefan:

gen einen $heil Der in Den €teingräbern uiiD 3ettenftuben aufgez

grabenen ©ehäbel unD @erippe 311 unterfuehen mb 51: befchreiben.

@@ ift gwar Daburch nachge1piefen, Daß Die ülteften @inwohner

rüeffichtlirh De6 fiörperbaueä weDer über noch unter Der ‘)Rittelgröfie

waren, an welcher 932enfe‘henrace man fie aber am liebiten rechnen

möchte, ift noch nicht gang in5 ?Reine gebracht werben. Sie

@erippe wurDen früher feiner fonDerliehen*llufmerlfaml'eit gewiirDigt,

aus welchem ©runDe Derhältuifimiifiig nur äußerft wenige unD Da5u

unvolli'tänbige in Den Sammlungen aufbewahrt i'mD. (Srft wenn

Daß 3nterefie für nnfere %erßeit lebenDig gewedt unD alé 8olge

Damm eine große ‘))?enge Don ®erippen herbeigeichafit {ein wirD‚

fönnen wir gegrünbete Jjofinung hegen, Dlird) ‘Bergleiehungen ein

fiehereé ?Refultat für Die @efrht't'hte’, Daß möglicherweiie auf anDere

unD wichtige @‘ntbecfungen hinleiten wirb, über Die Jjerfnnft Der

llrbewohner 511 gewinnen.

®ieb1 auch Die (Befrhichte feine 91uy'flärungen über Das hier
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erwähnte ‘L‘oIE, io fönnte man Doch möglicherweife Durch wahr;

fd)einlid)e €chiüh'e 511 einer oorliiufigenfienntnifi Don feinem 3J3Iaig‚e

in Der %eoöiferungögefdfidfie 92or‘w nnD fi33efteuropae? gelangen.

am» fähatfachen 5eigcn nämlich, Daß (Europa nicht auf einmal von

einem Q3öiferftamm, Der Den Reim Der gangenfpiitern (Snitnr in

fid) getragen hätte, beoöifert worDen ift, fonDern Daß Derieihe au;

mählig neue %öiterftämme aufgenommen hat, Die fortwährenb Die

anDern oerDriingt'en nnD an einer größern @ntwiäeiung Den @runD

legten. CDie erften %öiierfchaften 9?orbz(äuropaé waren fo ohne

3weifei 9iomabenfiiimme , Don welchen Die 8appen ober, wie fie

eheDem genannt wurDen, Die {Sinnen im iinfierften 9iorDen lieberrefte

finD. @ie hatten feine,feften Qi3ohnungen, fonDern ftreiften herum

von einem Sri sum anDern, unD Iehten Don Siräntern, 233urgein,

SagD unD $ifchfang. %arh ihnen wanDerte ein anDerer Stamm

ein„Der fenntiich um einen ®ehritt weiter gefommen war, inDem er

Das? unfiäte 233anberiehen oeriafien unD orDentiiche fefte %ohnnngen

erhalten hatte ®iefeö fläoif Derßreitete fich Iängö Den fiiiften, wo

bequeme ®eiegenheit fowohi fiir SagD aI6 8ifeh'fang Da war; Die

C‘Echififahrt, nnD oie[Ieieht auch Der 9Icferbau, fcheint ieht angefangen

an haben. am Diefer3eit rühren Die @räher Deä @teinaiteré her,

Die i‘5‘ettenftnhen unD Die aus Denfelhen aufgegrahenen 9Hterthiimer.

53arauf famen wieDer Stämme, Die S))?etalle unD eine nicht geringe

(Suitnr befafien‚ nnD Die Daher fowohi Die früher bewohnten .Qiiftene

ftrerfen, aiä and) Daß i‘5nnere Dee? 2anDeä einnahmen. 23ei ihnen

warD Der 916erhan nnD Die Damit folgenbe @uitnr hegrünDet. Unter

Diefen Stämmen waren im %eften Die obengenannten äeiten CDie

($inwohner £Dänema‘rfä unD Dee? weft!iehen @nropa im ®teinaiter

werben foichergeftait guniichft aiä Daß 11ebergangégiieb 5wifehen

Den iiIteften %omabenftämmen unD Den iiingern acferhauenben unD

eu[tioirten %ölferfchaften gu he5eichnen fein. ®ehon Daranä wirD

erfehen, Daß Daß ®teinaiter nothwenDig außerorbentiich weit in Der

3eitgnriicfliegen muß. ißenn Die fieiten oor mehr ai6 gwei tanfenD

Sahren fefte QBohnungen im ahenDic'inbifchen @uropa hatten, um

wie Die[ älter muß Dann nicht Die %eoölferung fein , Die Der (Sin;

wanDernng Der fieiten oorauäging? @ine große %ln5ahi 3ahre

würDe Derftreichen miifien, beim ein EBDIE, wie Die Sie[ten, fich



110 liebrrfidn.

. über 233eft45urotaa anöbreiten nnD Die 2e'mDer mbar machen fonnte;

e6 ift Daher nicht übertrieben Dem 8teinalter ein 91lter von wenig:

ften8 Drei taufenD 3ahr en beigulegen. @eognoiiifche @)rünbe

fcheinen auch anguDeuten , Daß Daß 23ron5ealter _fchon 5 bio 600

Sahre vor Der ©ebnrt (Shrifti Da gewefen {ein miifl'e.

®ie (Einwohner Der? flärongealterö waren hier in

®änemarf Dart %olf, weleheö gueri't eine eigentliche @nltur mit:

brachte. Sehnen it't fo Die (Einführung Der 9J?etalle, Das 91uffommen

Deé 9lcferbaueä unD Der ©chifffahrt 311 berDanfen, nicht an gebenfen,

Daß Die früher unbewohnten @)egenDen im 3nnern De6 2anDeß Durch

fie bon QBaID gereinigt unD urbar gemacht wurDen. ®iefeö fl$olf

ftanD Demnach ungefähr auf Dert'elben @tufe Der @ultnr, wie Die
Reiten , unD hatte feine geringere 23eDentung für Die @ntwidfdung

De6 nörDlichen, al6 jene für Die De6 weftlid;en (Suropa. 31't eö

Denn vielleicht wahrfeheinlieh, Daß Die (Einwohner Deä %rongealteré

felbft ale? ein feltifeher Stamm betrachtet werben miifl'en?

CDie alten 23erirhte über Die %orgeit De6 91orDené geben feine

hinli'mgliche @ewähr für Die annahme, Daß Die flelten einft in

SDänemarf gewohnt hätten, fie enthalten aber wohl eingelne QBinfe,

Die möglich auf etwa6 Der 91rt hinbenten möchten. Namentlich

melben unfere äItei'ten Sagen unD 2ieber, Die am fpäteften nach

Dem $RorDen eingewanberten Stämme hätten in frieDlichem %ernehmen

gelebt mit einem %olfe, 9llfen'genunnt, Die von früherer 3eit her

in 9llfheim im {üblichen ERorwegen, nnD im nörblichen 3ütlanb

wohnten. “„Da nun Die 91lfen Dem 5ufolge, was? von ihnen ergählt

wirD, fehon einige @ultur gehabt unD Den 91cferbau gelannt haben

follen, fo haben mehrere @efdyichtfd‚rreiber in ihnen lieberrefte von

Reiten, Die in Dem {Galle ehebem größere €treefen bon ®änemarf

eingenommen hätten, aus welchen fie aber nach unD nach Durch

anDere Qtölferfchaften berDrängt wären, wieberfinben 311 fbnnen ges

glaubt. @benfallé heißt e8, fei Die jütliinbit'ehe {)ulbinfel bon Ritus

brern, Die wahrieheinlieh feltifcher Jjerfunft waren, bewohnt gewet'en

nnD habe Darnach Den 9?amenz „fimbriy'ehe @albinfel” befommen.

9luch Die1'e fiimbrer wären Dann «le lieberret'te Der filtern unb all:

gemeiner verbreiteten feltiy'chenäebblferung 511 betrachten. ßermöge

folcher natirlicb nnfichern €chlüffe würDe man wohl noch mehr es
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wahrfcheinlich machen, Die @inwohner im %rongealter feiert fielten

gemefen, wenn nicht geraDe Die 91lterthnmébenfmiiler, Die hier nor;

gngöweife in Sßetracht fommen müffen, fo entfchieben Dagegen reDeten.

%llterthiimer wie @rabhügel gengen nämlich Davon, Daß Daß %ro1v

gealter, wie wir oben nachgetoiefen haben, hier in ®änemarf nicht

früher ala gegen Das achte 3ahrhnnbert abgefchloffen fein farm.

%ollte man gar Daß EBrongealter ein paar 3ahrhnnberte weiter in

Die 3eit gurücf oerfet3en, fo ift felbigeä gleichwohl unter allen Ilm;

ftiinben fo fpc‘it gcfdhloffen, Dafä eine feltifrhe $eoöifemng Damalö

Iüngft allen wefentlichen @inftuß in fDänemarf müßte verloren haben.

Schon um Die 3cit De‘r ®eburt (Shrifti , unD gewiß 3ahrhunberte

früher, wohnte hier ein 3weig Dee? großen feanDinavifrlygothi;

fchen fläölferftammeßf Der in mehrern 2Ibtheilungen nach Dem

Siorben eingewanDert 311 fein fc.heint , unD Der 5111th (ich über Die

Drei norDifchen-D‘ieiche-oerbreitete; nach jenem alten Stamm wnrDe

3ütlanD „Reiögotaland” ober Da6 fefte 2anD Der ®othen, unD Die

Dünifchen 3nfeln „Eygotaland” ober Daß 3nfellanb Der @othen ge;

nannt. 9hne 5weifel finD e6 Daher Diefe @othen, unD nicht Reiten,

Die im $rongealter Die @runbbeoölferung ®iinemarfé außmachten,

felbft wenn auch ein eingelner feltifcher Stamm einige 3eit ftch auf

Der fütlänbifchen .tjalbinfel hätte aufhalten fönnen. ©enn falle”; Die

Jjügel unD 91Iterthümer De6 %ron5ealterä al6_ S)enfmäler eineé tel:

tifchen $olfeö betrachtet werDen follten, wo würDe man Dann in

®änemarf lleberbleibfel vom alten weitanégeDehnten gothifchen

©tamme aufgeigen fönnen? ®ie £Denfmäler De6 @‘ifenalterä Der:

mögen Diefen 3weifel nicht 5u löfen; ihre Suhl ift fo unbeDeutenb,

Daß fte faum ein paar 3ahrhunberte, gefehweige Denn einen Seitz

raum Don wenigftené 1000 3ahren auäfülIen fönnen. Solange

Diefeä ungelöft ftehen bleibt, müffen wir er? für au6gemacht anfehen,

Daß Die (Einwohner im ‘!3rongealter feine6wegö ein

von Den ©othen oerfchiebeneä, ältereä %olf, fonDern

‘oielmehr Der erfte gothifche oDer altbänifche Stamm

gemefen finD. 533ie SDänen treten in Den Sagen aI6 ein wird):

tige6 unD gebietenDeé $olf auf, weleheä mit Der @nltur, Die, wie

Die 91lterthiimer 5eigen, im %rongealter oerbreitet war, wohl über;

einftimmt. @@ ift auch nicht ohne ©ewieht, Daß Die 5)llterthümer
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nnb ®raßhügei une? jenem 3eitranm in fo großer 93ienge in ben

bänifchen 2iinbern fich finben, niemaiö aber, ober burchau6 ai6

%[u6nahme in ben nörbiirhern @egenbe'n ber fcanbinaniirhen {)flilß

infei angetroffen werben. Sm flanbe ber %Iifen ober in Qilfheim,

bem 2ai1be ‘Der vermeintlichen Reiten , im {üblichen 9iorwegen iini7

fie 5. 23. noch nie entbecft worben. @egen ®üben unb @üboft

eritreäen fie fich freilich über Die Rüfien ber Dflfee‚ aber auch

hier wohnten im 2iiterthum , nach Der ?Jufiage alter ©chriftfteiier,

gothifche %öifer. Sm erften Sahrhunbert nach Der @ehur"i @hrifti

nennt ber @efchichtfchreiber ‘Zacitu6 „hie @otonen” nie in her 9?ähe

‘Der Sftfee wohnenbe Q3iiifer; er. fügt von ihnen, bag „fie runbe

©chiibe uni) fur5e @chwerier hätten” —— eine 38efrhreibuné, hie

{ehr gut auf bie 6ehiibe unb äBafl'en _beé %rongeaiterä paßt. im

Die @othen aifo %ermanbte in Siorbbeutfchianb hatten, fo if! nicht

unwahrfeheiniieh, bag fie von Der Seite her, unb wohl um Iheii

über Die D|'tfee in ®änemarf eingewanbert feiert, wo fie Die frühern

(Einwohner beé 2anbeä entweber gang bernichteten ober unterioehten.

.ijiitten fie fich mit ihnen nermifcht, fo müßte min in Den ®räbern

Spuren biefer &!erfrhmelgung finben , unb ber 11nterfchieb 5mifrhen

ben 23egriihnififitten be6 Grein; unb äBron5eaiterö wiirbe Dann

nieht immer fo augenfcheiniieh fein, aiä er in Der Shut iii. 9)?öge

licherweife wurben bie iiitern @inwohner-in Dem @)rabe unterjoeht,

bnfi fie ben neuen cultioirtern %öiiern nie? C“5eicmen bienen mußten,

uni) baburrh gur $iibung bee? @runbßammeei für ben Sclaoenftanb

übergingen, Der burch6 gange 9)?itteiaiter in unferm 23aterlanbe fid)

erhielt.

Sn 9?orwegen unb Dem nörbiirheniheii be£3 iehigen Gehwd>en

fornmen, wie eben angeführt worben, feine Qiiierthiimer'unb @rab:

hiigel au6 Dem %ron5eaiter vor; bagegen fin‘oet man in jenen 2än:

bern eine große 9Renge @räber unb %iiterthümer aus! Dem (Eifen:

alter. ©a nun Daß $rongeaiter ohne allen 3roeifel weiter in 'Der

3eii 5urücfiiegt, ui6 baé @ifenaiter, fo ichiiefien wir gewiß mit bei:

[cm 5Recht, Daß Die (Einwohner 5)iinemarfö im 23ron3eniter ber äiz

tefte gothiid)e Stamm be6 9iorbenö gewefen, unb bafi Die übrigen

gothifdnn %öiferfchaften in €rhweben nn!) 9iorwegen erit in einer

fpütern Stit hier eingewanbert fein iönnen. 31mäd)ft Dem alien
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gothifchen (“Stamm in @chonen wohnte fo ein nahehertoanbteö SBoll‚

bie ®öthen in @öthalnnb (urfpriinglid) nur bein fpäterhin
fogenannten %e1'tgöthlnnb), befien nörbliche ®re113e bnrch bie @Öti)i'i:

(Elf, ben großen ©ee S153enern unb einen %ufen ber 9ftfee, %raaoig

genannt, gehilbet wurbe; swifchen bem QBenern unb SBraaoig war

bti6 2unb überbieß mit ungeheuern %iilbern hebecft. fDiefe ©öthen

gehörten 5war ichon um Die Seit ber @eburt @hri1'ti 5n ben (Sin;

wohmm ber fcanbinaoifchen .ijalln'nfel, ieboch ift miiglid), baß bie

@othen gleichwohl fpiiter nach ber ©allu'nfel gefommen finb, al6

bie gothifchen 58ewohner bon ©chonen. Saniir fpricht ber llmftanb,

bafi bie ®öthen in eben ben 2cmbftrecfen fich nieberliefien , Die ge;

tube nörblich von ben ältern gothifchen 23efitsungen lagen; fiefanben

bie heffern ©egenben beoölfert vor unb mußten fo fich mit ben

weniger guten hegniigen lafi'en. Liebrigenö liegt es nicht allein in

ber 92atur ber Suche , bn6 bie frud)thurm bäniichen 2änber, wo

feine %elien lich fanben , unb‚wo ba6 (Slima nicht fo ranh war,

(116 in ©chmeben }1nb 9?orwegen , im 9?orben bie eigentliche ©eie

math beö %lcferlnuté werben mußten, (mit welchem @runbe ber erfte

anferbcmenbe Stamm, ber noth feine eifernen @eräthe hatte, fich

auch auf bie 23efeßung biefer ©egenben befchrünfte , aber felbft bie

5uoerliiiiigften Sagen unb bie älteften gefrhiöhtlichen 9iachrichten

bienen gut $efiätigung, bafi ba8 3eugniß ber Qilterthumébenlmäler

über bie 23eoölferung beé ä)?orbene3 Durch mehr er e gothifche ®tiimme,

Deren erfte @roberung E33iinemcrrf war, im @iangen genommen alä

höchft glaubwürbig betrachtet werben muß. ©ooiel fcheint nämlich

gewiß an {ein, bnfi foioohl bie ®othen in ben bäm'fchelt Qi'inbern

als bie @öthen'in ®iithcrlanb 5u ber Seit gewohnt haben, als bie

merfwiirbigen @inwcmberungengefchahen, bie bar? eigentliche @chwe:

ben unb %orwegen ßebb'lferten. ®iefe vor %elfen unb äßiilbern

faft ungugänglichen 2änber waren bamalß, vielleicht mit Qluänahme

bee? füblichften äliorwegen, wo mögliclwrweife %erwanbte ber ®othen

in Schotten ober in ©öihalanb wohnten, oon burchauä leinen ein;

bern 93?enfchen‚ al6 finnifchen Siomabenftiimmen befet;t, bie umher;

ftreiften, ohne fefte %ohnfiße 511 haben. ®em5ufolge wirb es

gleich leicht erllärbar, mg bie 53enfmiiler {Dänemarlé fo alt fein

fönnen, wiihrenb bie %Ilterthnmäbenfmiiler €chwebmé unb 92orioe:
ö
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gen6 aus einer viel iiingern 3eitherrühren. ?lu6 bemfelben ®runbe ‘

mirb ftch auch richtig verhalten, maß 2llterthümer unb ©rabhügel

lehren, Daß Die jüngere Gultur, Die im (Eifenalter {ich

über ben 92erben verbreitete, ihre eigentliche bei;

math in C5chreeben unb Elterreegen gehabt habe, unb

Daß Diefelbe erft in einer fpc"ttern Seit 511 Den ®öthen

in ®öthalanb unb Den ®ethen in EDänemarf gelangt

f ei. SDiefe6 bebarf inbeffen einer genauern @ntieicfelung.

53er legte ben ben nach Dem Werben eingereanberten äßölferz

ftämmen fam unfehlbar aué Dem Dfien , unb beftanb au6 5teei

.Sjauptgreeigen: ben C‘5eearn (ober ©chreeben) unb 920rreegern.

®ie ©eearn fegten über ba6 nacher fegenannte Qlalanbé 9]teer

unb nahmen ihren Jjauptftß in Dem ie;igen llpplanb um ben ?)?äe

larfee herum, me Daß 2anb sum iheil flach unb überau6 fruchtbar

ift. ßen hier aué beurbarten unb befehten fie nach unb nach Die

angrengenben 2anbfchaften , unter welchen Die mei wiehtigflen mit

23egug auf ihre %elegenheit gegen llpplanb Die 92amen %efimannlanb

unb ©öbermannlanb erhielten. 53ie gange felchergeftalt eingenemz

mene 2anbftrecte teurbe nach ben ®eearn ©eithieb ober ©eearife

(©chteebenreich) genannt. ®er s21uffage be6 glaubwürbigen römiz

fchen ©efchi®tfchreiberé Zacitu8 gemäß hatten Die ©eearn fefte

%ehnfihe in Dem älterben im erften Sahrhunbert nach Der @eburt

(Shrifti; Die @innmnberung muß alfe wenigftené um

Die Seit Der ®eburt @hrifti, ober mahrfcheinlich noch etma6

früher gefchehen fein. 5)ie Sierteeger, Die gewiß Den größten

Zheil Deä ©tammeä aue3maehten, fcheinen nach ben Seearn nach

Dem Sterben gefemmen 5n fein, weil fie fenft ohne 3meifel 5uerfi

fich Der fruchtbaren ©egenben um ben 9)iälarfee herum bemüchtigt

haben miirben. 9hin fanben fie Diefelben {chen bewohnt, unb

teurben wohl beähalb genöthigt weiter gegen 920rben um ober über

ben ie5igen bethnifdwn $ufen 511 gehen unb auf Der anbern Seite

be6 fiiblengebirgeé ihr ©liicf 511 fuchen. @ier verbreiteten fie fich

bernehmli® länge? Den Riiften unb gegen nach unb nach ind Sn:

nexe Der! ‘Zanbeö hinein. ©iefe beiben @inreanberungen beieirften,

Daß Die alten finnifehen E)iemabenftännne höher gegen Den ‘)ierben

hinauf g%rc'mgt murben, nad;bem Die neuen @inmehner malw
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fcheinlich viele Derfelben 511 ®claben gemacht hatten. Sie ®oearn

unD 9iormeger geichneten fich Durch eine höhere @ultnr, al5 bie

Der filtern 23etuohner De8 9iorbenö auä. 3116befonbere waren fie,

maß auch Die @riiber 5eigen , in oollftiinbigem äBefitg‚e De6 (Eifenä,

Das ihnen fotoohl ein bebeutenbeö Uebergetoicht in Der Siriegöfiihz

rung gab, ale? auch fie in Den €tanb berietgte mit firaft Die be;

malbeten 8elfengegenben auf5uräumen unD urbar 511 machen. SBei

ihrer 9Infunft im biorben nahm Daß (Siienaiter feinen 9lnfang

in ©chtoeben unb biormegen , ieboch brauchte Die mitfolgenbe

neuere @ultur lange Seit um über ben iibrigen Eliorben firh 5u herz

breiten. %iirä (Erfte hatten Die Snearn unD 9iort‘oeger oollauf 5u

thun mit Der %infräumnng unD $efegung Der eingenommenen 2anb:

ftrerfen, roelche6 natürlich fie Daran berhinberte, fogleich in @ötha:

lanb unD ®änemari @?influß 5u geminnen. 9)ian Darf nämlich

nicht annehmen, Daß in Der älteften Seit eine lebhafte %erbinbung

unter ben fcanbinanifchen %blfern geherrfchthabe. ®enn inbem

Die ©nearn nur angefangen hatten Da6 llpplanb urbar 511 machen

unD Die €iiortoeger Die 5ugänglichften Ihäler an Den fiüften in $efits

511 nehmen, fo waren folglich Die bemalbeten 2anbftrecfen auf beiben

®eiten De5 großen .Qiölengebirgeé noch nicht angebaut, unD e6

faer fonach auf Dem %ege fein %erfehr 3toifchen ©nearn unD 9iorz

megern ftatt. 53ie @oearn waren von Den ®öthen getrennt Durch

Die mehrere é)flieilen breiten, fait unbnrchbringlidxn %älber fiole

morben unD Sibeben, Die eine folrhe @“renge bilbeten, Daß ©vithiob

förmlich ba6 2anb im 92orben De6 233albeä (9iorbenffbbö) unD @ö:
thalanb bar? 2anb im €1'iben Dee? 933albeö (®önbenifouö) genannt

murbe. 2iuch gtoi1'chen ©öthalanb unD äliorntegen lagen unmege

{ame flßalbnngen, Die im hohen Grabe Den $eriehr hinberten.

Ueberbieß waren Die C‘5tümme in mehrere fleinere Sheile 3erfplittert,

Die eigene Heine äteiche unter unabhängigen „Qönigen bilbeten,

melche fortwährenb in blutige ininbel mit einanber Dermirielt roae

ren. @rft in fpäterer 3eit, ale? Die 23ebiilferung fich meiter berbreb

tete, unD Die Heinen €Reiche in größere gefammelt 5u werben an:

fingen, traten allmählig Die 8eanbinabier in immer nähere unD

engere &!erbinbnng mit einanber. SDemnächi't waren Die %erhc‘ilb

Hilfe in ß)änemarf unD ®öthalanb auch feineäroegß fo günftig fiir
8;_.
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Die 23erbreitung Der neuen @nltur, ale? Die %erhliltnifie ©chn>ebenß

nnb 92orwegenß. iner fanb Die (Sultur ohne Schwierigleit Gin;

gang, inbem lid) früher fein hinlänglich außgebilbeter (“Stamm fanb,

Der ben heranbringenben («Erobrern hätte $roß bieten fönnen. $Dae

gegen warb in ©öthalanb unb ®änemarf, wo Daß $oli bereite?

borher auf einer für Die Damalige 3eit nicht geringen (“Stufe Der

@?ntwicfelnng ftanb , unb wo Die %eoölferung weit oerbreitet war,

Der ®ieg nicht fo leicht. 9Eamentlich fonnte bon feiner eigentlichen

@roberung Diefer 2ünber, unb noch weniger bon einer oblligen line

terjochung Der Dafelbft wohnenben %ölferftämme Die €Rebe fein;

Denn felbft nachbem Die ©bearn ihre .ljerrlchaft über Die angren3enben

©öthen erweitert hatten, welcheß erft in einer 5iemlieh fpiiten Seit

gefchehen fonnte, fuhren Doch Die ®othen fort ala ein befonberer

®tamm Den ©oearn gegeniiber betrachtet 311 werben. Ilm lo ein;

leuchtenber wirb eä, Daß Die noch {üblicher wohnenben @othen in

S)änemarf lich alß ein felbftftänbigeé %olf erhielten, nnb ert als

Die %erbinbung mit Den 9?orwegern unb ©oearn recht lebhaft gez

morben war, nnb Darum mbglicherweile viele eingelnen @efchlechter

Diefer 9iachbaroöller in ®änemarf ihren Sig genommen mtb fo Die

@infiihrnng Der neuen Erbnung Der ®inge vorbereitet hatten,

fonnten Die hier wohnenben ®othen nicht länger ihre alte (Sultnr

behaupten. Eltatürlich ieboch leifteten fie äBieberftanb fo lange ala

möglich, unb ec? ift Daher gerabe5n in Den iBerhältnifl'en begrünbet,

Daß Daß (Eilenalter, nach Dem oben am? Den S)enfmeilern Der $or:

5eit (Srwiefenen (efr. p. 57—60), nicht mit irgenb einiger 913ahr:

fcheinliehleit friiher, ale etwa gegen Das achte Sahrhunbert, ale in

®ünemari gegrünbet betrachtet werben farm. Ilm Diele Seit

war eä, bag für Gruft im 9?orben Die Jiräfte lieh su regen be:

gannen, inbem Die %ifingögr'ige eine fo bebeutenbe 91ußbehnnng

erhielten. %on nun an herrfchte ein wilbereä 2eben in 'Dänemarf,

ale? ehebem im 23rongealter. ®aö {)eibenthum erfehöpfte feine Rraft,

Damit Daß (Shril'tenthnm heroorbringen , unb, nachbem Die Sitten

babnrch gemilbert waren, Das iBolf einer größern ?lnftlärung ent:

gegen fiihren fönnte.

.
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Sie 23etrachtung Der ?llterthi'nner unD @rahhügel Der? 9201‘Denr3

ftth alfo Die ßehöliernng nnfere6 23aterlanbeö auf natürliche %eife

bar, welcheé auch in Den iilteften unD 5uherliiffigften hiftorifchen

9iachrirhten eher merfwürbige $eftätigung, alt? %iDeripruch finDet.

3nbefl'en ift er? eine ®elhftfolge, Daß Die meiftenäBuncten Der borana

geheeren 11eberficht erft Durd) fünftige %nrfchungen ihre rechte 23e;

leuchtung erhalten werDen; Denn Die %ifl'enfrhaft ift noch 511 jung,

als Daß man erwarten fönnie alle erwünfrhten *llufilärnngen 5n er;

halten. (56 ift Daher vornehmlich auch nur Die %lbfirht gewefen

Dieienigen E)iefnltate, Die für Den 9Iugenblici in Der %ifi'enz

ichaft gelten, mit Der @)efchichte5nfa1nnre115ufiellen, um in Darguthun,

wie Die %llterthümer unD ®rahhügel bereitä gegeben haben, nnD

wie Diefelhen in Der Suiunft ohne allen 3weifel wichtige unD um

enthehrliche 23eiträge fowvhl 3url ältern ©efchichte Der? E)iorDen6, al6

Dee} gangen @uropa geben werDen. Ueber Die Durch Die 11nterfnchung

Der alterthümlichen iDenimiiler vermeintlich gewonnene %luébeute

müffen natürlich Die 932einungen getheilt fein , Darüber ieDoch iinD

gewiß 2llle fich einig, Daß eine genaue Q?ergleichung Der %llter:

thumßDenfmüler Der Derichiebenen 2änDer riirific‘htlich Der erften 23ez

Dölfernng (Survpa6 unD Der älteften ®efchichte Dee? E))ienfchengw

fchledfié @rlüuterungen bringen wirD , von Deren Umfang unD

%irhtigfeit wir nicht einmal 1th uns? eine Deutliche $orftellung

machen Eönnen.

II. $ebeutung Der Ebenßnu'iler beé filter:
thumé für Die Qtationalität.

53a8 borchriftliche 3eitalter, bei Defien 23etrachtung wir hier

verweilthaben‚ hilDet einen eigenen unD überaué meriwürDigen 9lb:

fchnitt in Der ®efchichte CDiinemariä. %‘ir finDen gwar unfere

$orfahren einem graufamen nnD wilDen .Sjeibenthum ergehen, aber

Dennoch fönn_en wir ihnen unfere €Bewunberung nicht Derfagen.

3hre 2iehe 5ur .ljeimath unD %reiheit , ihre $reue unD iapferfeit‚

Die fvgar Die mächtigften @taaten (Suropaä in ®chrecien fegten‚

waren 3eugen von einem ©eelenaDel unD einer firaft, Die heutige8


